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Gott spricht: 
Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen, 

doch mit großem Erbarmen hole ich dich heim.
Jesaja 54, 7
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Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssamlung Dezember 2011 ist bestimmt für „Brot für die Welt“. 
Die kirchliche Monatssammlung Januar 2012 ist bestimmt für  „Weltmission und 
Ökumene“

Sie wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes eingesammelt.
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Monatsspruch Dezember Jesaja 54,7

Liebe Gemeinde,

„Eine  kleine  Weile  verlassen“  -  nur, 
manchmal  scheint  diese „kleine Weile“ 
furchtbar lang zu werden. 

Staat,  Hauptstadt  Jerusalem und Tem-
pel  wurden ihnen – das war vor  2600 
Jahren – von den Babyloniern zerstört, 
und die Israeliten mussten für Jahrzehn-
te in das unbekannte babylonische Exil 
ziehen. Wie sollten sie bestehen? Und 
gleichzeitig  kam  der  schreckliche  Ge-
danke auf: Gott war ein-
fach  nicht  stark  genug 
gewesen,  sie  gegen die 
mächtigen Babylonier zu 
beschützen. 

Prophet  Jesaja  tröstete 
sie:  „Gott  hat  euch 
höchstens für eine Weile 
verlassen, aber mit umso 
größerem Erbarmen wird 
er sich euer bald wieder 
annehmen.“ 

Die  kleine  Weile  des 
Exils wurde zu mehreren 
Generationen.  Was 
sonst  Normalität  war  in 
den  besiegten  Völkern, 
dass sie ihre religiöse Identität verloren 
und  die  Götzenverehrung  der  Sieger 
übernahmen – bei den Israeliten kam es 
anders: Sie erlebten, dass sie ihre Ge-
wohnheiten  und  Regeln  und  ihre  Ge-
meinschaft weiter pflegen konnten, dass 
sie gerade auch im gemeinsamen Got-
tesdienst zusammen fanden. Dass Gott 
sie nicht verlassen hatte, sondern ihnen 
einen Neuanfang geschenkt hatte – das 
ist die Erfahrung, die die jüdische Identi-

tät über Jahrtausende, auch über wirk-
lich schreckliche Zeiten bewahrte. 

Es begab sich aber zu der Zeit, da ging 
ein  Gebot  von  Kaiser  Augustus  aus, 
dass sich alle Welt schätzen lasse. Da 
musste sich auch Josef mit seiner hoch-
schwangeren Frau Maria auf  den Weg 
machen  in  die  Fremde,  nach  Bethle-
hem.  Hatte  Gott  ihnen nicht  durch  die 
Engel  große  Freude  angekündigt?  In 
Bethlehem merkten sie davon erst ein-
mal nichts, kein Raum in der Herberge, 

schließlich  fanden  sie 
notdürftig  Platz  an einer 
Krippe  –  hatte  Gott  sie 
verlassen? Doch die Ge-
burt von Jesus wurde ein 
Freudenfest für die gan-
ze Familie, für alle, die in 
die Nähe kamen. 

Aber natürlich kamen an-
dere  Zeiten.  Ein  beque-
mes  Leben  war  Jesus 
nicht in die Wiege gelegt 
worden.  Dass  Gott  kei-
nes  seiner  Geschöpfe 
vergisst,  das  war  Jesus 
immer  ganz  wichtig  zu 
erklären  –  und  fragte 

dann selbst  mit  dem Psalm 22:  „Gott, 
warum  hast  du  mich  verlassen?“  Um 
weiter zu beten „Du, Gott, sei nicht fer-
ne;  meine Stärke,  eile,  mir  zu  helfen!“ 
und  dann  neue  Sicherheit  zu  finden: 
„Gott, du hast mich erhört.“

Liebe Gemeinde, es ist Advent, Gott ist 
nahe. Feiern wir das miteinander!

Herzliche Grüße

Ihr Pfarrer Wolfgang Weich
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Konzerte

Konzert des Heeresmusikkorps am 08.12.

Evangelische Kirche Maßbach
08. Dezember 2011

19.30Uhr
Einlass ab 18.45 Uhr

Konzert 
mit den Kammermusikbesetzungen des 
Heeresmusikkorps 12

Eintritt frei. 
Spendenerlös zugunsten der Renovierung der 

Maßbacher Kirche
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Classic Brass – 
Konzert am 27.01. in Poppenlauer 

Einen  unvergessli-
chen  Abend  erlebten 
alle, die am 30.07. in 
der  Auferstehungskir-
che zu Classic Brass 
gingen. 

Unglaublich  schön 
und  virtuos  spielten 
Paolo Fazio, Trompe-
te,  Jürgen  Gröbleh-
ner, Trompete, Carlos 
Duque,  Horn,  Marcel 
Reute,  Posaune, 
Christina  Bachauer, 
Tuba. 

Und  die  gute  Bot-
schaft:

Classic  Brass kommt 
wieder:  am  27.01. 
2012  zur  Eröffnung 
des  Jahres  der  Kir-
chenmusik  spielt 
Classic Brass bei uns 
in der Auferstehungs-
kirche Poppenlauer – 
bitte weiter sagen!

Classic  Brass  stellt 
nun sein neues Kon-
zertprogramm "Roy-
al Brass" an gleicher Stelle vor. Freuen Sie sich auf ein unvergessliches Konzer-
terlebnis!

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Musiker leben von der freiwilligen Samm-
lung, aus der auch alle anderen Kosten des Auftritts getragen werden.

http://www.classicbrass.de
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Besuch in Taizé

Am 1. August 2011 war es endlich so-
weit:  Mit  großer  Vorfreude  und  zwei 

ebenso großen Rucksäcken auf 
dem  Rücken  verabschiede-
ten wir uns am Schweinfurter 

Bahnhof  für  drei  Monate  von 
unseren Eltern!

Die ersten vier Wochen ging's dann mit 
dem hart erarbeiteten 'Interrailticket' per 
Zug durch Skandinavien und die Nieder-
lande Richtung Frankreich.  Dort  ließen 
wir uns schließlich für den Rest unserer 
Reisezeit  im  kleinen  Ort  Taizé  nieder 
und  lebten  mit  in  der  dort  ansässigen 
ökumenischen Ordensgemeinschaft von 
ca. 100 Brüdern. Sie stammen aus der 
ganzen Welt und kommen in Taizé zu-
sammen,  um ein  Leben 
in Ehelosigkeit, materiel-
ler  und  geistiger  Ge-
meinschaft  und  großer 
Einfachheit  ganz  im 
Dienste Gottes zu führen 
-  wie  in  jedem anderen 
Kloster  auch.  Nur  das 
Besondere  an  dieser 
Brüdergemeinschaft  ist 
die  Tatsache,  dass  sie 
das ganze Jahr über ins-
besondere  Jugendliche 
aus  der  ganzen Welt  in 
Empfang  nehmen  und 
bereit sind, mit ihnen ih-
ren Alltag zu teilen! - normalerweise im 
Zeitrahmen  von  einer  Woche.  Und  so 
wurden auch wir dann Ende August dort 
herzlich empfangen und haben am Le-
ben der Brüder teilgenommen. Zwei Mo-
nate haben uns die Glocken Taizés drei 
Mal am Tag zum Gebet gerufen. Es gab 
jeden Tag eine Zeit für Bibelarbeit, Ge-

meinschaftsdienst,  Austausch  mit  Ju-
gendlichen  aus  der  ganzen  Welt  und 
drei gemeinsame Mahlzeiten. Wir beide 
haben diese Zeit in Einfachheit und Ge-
meinschaft mit so vielen Menschen mit 
den verschiedensten sozialen und ethni-
schen Hintergründen sehr genossen, in-
ternationale  Freundschaften  geschlos-
sen und unvergesslich schöne Momente 
in diesem kleinen Dorf erlebt.

Wieder zuhause angekommen, suchten 
wir  dann  nach  einer  Möglichkeit,  ein 
Stück  Taizé  mit  in  unsere  Heimat  zu 
bringen. 

Am Sonntagabend war es dann endlich 
soweit:  nach  drei  Wochen  mühevollen 

Vorbereitens  riefen  die  Volkershäuser 
Glocken zum Abendgebet „Atempause“ 
in die Kirche, welches wir mit viel Hilfe 
in Form eines typischen Taizégebets or-
ganisiert  hatten. Dies war alles andere 
als eine leichte Angelegenheit,  da sich 
der Gottesdienst in Taizé doch sehr von 
unserer gewohnten Art hier Gottesdienst 
zu  feiern  unterscheidet.  Kurze,  mehr-
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mals wiederholte Gesänge, die mit we-
nigen Worten eine grundlegende, leicht 
verständliche  Wirklichkeit  ausdrücken, 
bilden die wesentlichen Bestandteile ei-
nes  solchen  Gebetes,  weshalb  wir  es 
für sinnvoll erachteten, Lieder wie „Lau-
date  omnes gentes“  oder  „Ubi  caritas“ 
zuvor im Kreise einiger engagierter und 
fleißiger Sänger einzuüben. Den Mittel-
punkt stellt eine Zeit der Stille dar; eine 
einzigartige Möglichkeit, Gott zu begeg-
nen. Die vielen kleinen Lichter sorgten 

für eine gedämpfte, warme Atmosphäre, 
wie  wir  sie  aus Taizé kannten.  Im An-
schluss  an  den  überraschend  gut  be-
suchten Gottesdienst konnte man bei ei-
ner  Tasse  Tee  ins  Gespräch  kommen 
oder einfach die  einladende Stimmung 
auf sich wirken lassen. 

Wir  würden  uns  freuen,  bald  wieder 
einen Taizégottesdienst  hier  in unserer 
Gemeinde mit Ihnen feiern zu können!

Liebe Grüße
Anna-Lena Seith und Esther Frank

Atempausen in Maßbach 
am 11.12. und 08.01.

Um Ruhe bei Gott zu finden, Kraft zu 
schöpfen  für  die  kommende  Arbeits-
woche,  nach  einem  Ausflug  oder  ei-
nem  ganz  ruhig  begangenen 
Sonntag ...

Dafür  gibt  es  im  Winterhalbjahr  die 
„Atempause“, den gemeinsamen Got-
tesdienst  der  Lauertalgemeinden,  je-
weils  am  2.  Sonntag  im  Monat  um 
18.00 Uhr. 

Die evangelischen Gemeinden im Lau-
ertal laden herzlich ein zum Abendgot-
tesdienst  um  18.00  Uhr  am  11.12. 
und am 08.01. in der evangelischen 
Kirche Maßbach.

11.  Dezember: Wort  und  Musik:  Der 
Gottesdienst  wird  besonders  musika-
lisch ausgestaltet mit Orgel, Oboe und 
dem Gesang der Gemeinde.

8. Januar: Der traditionelle gemeinsa-
me Gottesdienst  von Zellergrund und 
Lauertal  „zwischen  den  Jahren“  fällt 
diesen  Winter  auf  den  8.  Januar,  da 
die Sonntage davor Christfest und Neujahr gefeiert werden. Der 8. Januar ist auch 
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Atempause -- Innehalten und zur Ruhe finden.  
In  dem  durch  Lieder  geprägten  Taizégottes-
dienst in Volkershausen am 13. November fan-
den die Besucher beides.



unser traditioneller Atempausen-Sonntag.Deshalb feiern wir am 8. Januar den ge-
meinsamen Gottesdienst als Abendgottesdienst um 18 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Maßbach. Herzliche Einladung dazu.
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Unsere neuen Präparanden I

Am Sonntag, den 27. November, wurden die neuen Präparanden und 
Präparandinnen in der evangelischen Kirche in Maßbach vorgestellt.

Hinten:
Nico Merz, Jakob Schöller, Marc Reitstetter, Tim Genahl, Lorenz Keller, 
Felix Weyher

Mitte: 
Lea Frank, Maria Maier, Linda Werner, Selina Schneider, Katharina Schneider, 
Hannah Thomé

Vorne: 
Jasmin Frank, Ronja Schmitt, Leonie Sängerlaub, Adriana Heilmann, 
Hannah Schüller, Johanna Memmel, Nicole Fercho

ET

Auch die Präparanden von Poppenlauer wurden am 1. Advent im Gottesdienst 
vorgestellt: Sabrina Bickel, Jannik Frank, Mina Friedlein, Marlene Gessner, 
Luisa May, Judith Schwind, Laura Schwind, Lars Wahl, Jessica Wenzel, 
Lisa Wenzel. Bild folgt.

WW
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Männer und Frauen

Männertreff am 12.12. und 23.01.

Herzliche Einladung an alle Männer der 
Großgemeinde  Maßbach  zu  unserem 
Männertreff. 

Wir wollen in einer lockeren Runde ei-
nem  interessanten  Vortrag  lauschen, 
uns dann bei einer Brotzeit stärken und 
mit dem Referenten ins Gespräch kom-
men.

Der nächste Männertreff findet statt:

Wann: Montag, 12.12.2011 um 10 Uhr

Wo: Pfarrscheune Massbach

Am 23.01. trifft sich der Männertreff 
das 25te Mal.

Wann: Montag, 23.01.2012 um 10 Uhr

Wo: Pfarrscheune Massbach

Thema:  "Energiewende 
– erneuerbare Energien"

Referent: Herr Jira von EON Würzburg

Frauenfrühstück am 24.01.

Zu  unserem  Frauenfrühstück  im  Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein.

Sie  haben Gelegenheit,  gemeinsam in 
gemütlicher Runde zu frühstücken, sich 
zu unterhalten und dabei kennen zu ler-
nen. Danach gibt es ein Referat. Einge-
laden sind Frauen jeden Alters.

Wann: Dienstag (!), 
24.01.2012 um 9 Uhr

Wo: Pfarrscheune Maßbach
Thema: Reformation und Musik 
Referentin: Pfarrerin z.A. Eva Thelen 

Frauenkreis Volkershausen am 
13.12. und am 10.01.

Der letzte Frauenkreis in diesem Jahr 
findet am 13.12.2011 mit unserer Weih-
nachtsfeier statt. Im Jahr 2012 ist der 
erste Frauenkreis am 10.01.2012 mit 
Frau Pfarrerin Eva Thelen.

Das Frauenkreisteam

 Einladung zur Vorbereitung des 
Weltgebettages 

Das  1.  Treffen  zur  Vorbereitung  des 
Weltgebetstages in Maßbach findet am 
17. Januar um 20 Uhr statt.
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Ökumenischer Abend am 22.01.

Ökumenischer Gottesdienst am 
22.01. um 18 Uhr in der Kath. Kir-

che in Rannungen 

Einen  gemeinsamen  ökumenischen 
Gottesdienst  wollen  wir  am  Sonntag-
abend in der Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen feiern. Er ist um 18 Uhr 
in  der  katholischen  Kirche  in  Rannun-
gen.

Gleich anschließend um 19 Uhr treffen 
wir uns zum Gespräch im Pfarrheim.

Ökumenischer Gesprächsabend am 
22.01. um 19.00 Uhr im kath. Pfarr-
heim in Rannungen zum Thema: 

„Die letzten Dinge – Worauf hoffen 
wir am Ende unseres Lebens!?“

Herzliche Einladung an alle zu unserem 
ökumenischen Abend. Gemeinsam füh-
ren Pfarrer Finger und Pfarrerin Thelen 
durch diesen Abend. Wir wollen mitein-
ander ins Gespräch kommen  über Es-
chatologie (= die letzten Dinge).  

ET

Für unsere Senioren

Seniorennachmittag am 11.12. in 
Volkershausen

Am 11.12.2011 findet um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus  in  Volkershausen  ein 
Seniorennachmittag  statt.  Die  Beson-
derheit  an  diesem  Nachmittag  ist,  wir 
feiern 25-jähriges Jubiläum. Aus diesem 
Anlass laden wir alle unsere treuen Se-
nioren recht herzlich ein. Jeder Gast er-
hält  ein  Überraschungsgeschenk.  Auf 
Ihr Kommen freut sich der Frauenkreis 
Volkershausen. EG

Seniorennachmittage am 04.12. und 
17.01. in Poppenlauer 

Der  Adventsnachmittag findet wie im-
mer am 2. Advent, am Sonntag,  4. De-
zember, 14.00 Uhr statt.

Unser  erster  Seniorennachmittag  im 
neuen Jahr wird am Dienstag, 17. Ja-
nuar,  sein.  Das  Thema wird  noch  be-
kannt gegeben. 

Beginn ist um 14.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus  Poppenlauer;  es  gibt  Kaffee, 
Kuchen  und  Getränke;  Ende  gegen 
17.00 Uhr. WW
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Für Familien und Kinder

Kindergottesdienst in Poppenlauer und Rothhausen

Der  Kindergottesdienst  findet  grund-
sätzlich sonntags – außer in den Schul-
ferien – um 10.00 Uhr statt. 

In  Poppenlauer beginnen  alle 
gemeinsam  in  der  Kirche  den 
Gottesdienst,  beim  Kindermut-
machlied gehen die Kinder dann 
mit  ihrer  Kerze  ins  Gemeinde-
haus.

Am 3. Advent verabschieden wir 
uns  auch  in  Gottesdienst  und  Kinder-
gottesdienst von unseren Kinderpflege-
rinnen Inge Müller und Doris Pickel.

Der letzte „normale“ Kindergottesdienst 
findet am 4. Advent statt. Da feiert auch 

noch mal das gesamte Team mit. 
An Heiligabend ist um 15 Uhr Fa-
miliengottesdienst.  Dann  geht  es 
am  15.  Januar  wieder  „normal“ 
weiter.

In Rothhausen wird der Kindergot-
tesdienst ökumenisch in einer der 
beiden Kirchen gefeiert. An den 
folgenden Terminen sind wir in der 

evangelischen Kirche: * 1.Advent - 
27.Nov. * 3.Advent - 11.Dez. * 4.Advent 
- 18. Dez. * 15. Januar * 29. Januar 

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Mütter und 
Väter  mit  ihren  Kleinsten  -  zwei  Stun-
den, um gemeinsam Zeit zu verbringen, 
zu spielen, aber auch um sich auszutau-
schen.

Die  Krabbelgruppen in Maßbach tref-
fen sich im Jugendheim: 

Krabbelgruppe  I: Jeden  Dienstag  von 

9.30 – 11.30 Uhr

Krabbelgruppe  II: Jeden  Donnerstag 
von 15.00 - 17.00 Uhr

Die  Krabbelgruppe  in  Poppenlauer 
trifft sich am Mittwoch um 10.00 Uhr im 
evangelischen Kindergarten Poppenlau-
er. 

Waldweihnacht für Klein und Groß am 17.12.

Am Samstag, 17.12. um 
16.00 Uhr an der Krippe 

am Schalksberg Maßbach

Gemeinsam  wollen  wie  uns  in 
der  Dunkelheit  auf  den  Weg machen, 

eine  Geschichte  hören,  Lieder 
singen, Rast machen. So kommt 
uns  Weihnachten  schon  ganz 
nah. Treffpunkt ist die Krippe am 
Schalksberg.  Groß  und  Klein 
sind  herzlich  eingeladen,  die 
Waldweihnacht  mitzuerleben. 
E.T. & Mini-Gottesdienst-Team
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Wir sind Menschenfischer!

Am schulfreien Buß- und Bettag waren 
in  diesem Jahr wieder alle  Kinder von 

der 1. - 6. Klasse eingeladen den Vor-
mittag  in  der  Lauertalgemeinde  Maß-
bach zu verbringen. 

47 Kinder kamen voller Neugierde in die 
Kirche, um zu Beginn zu hören wie Je-
sus  seine  Freunde  gefunden  und  zu 
Menschenfischern  gemacht  hat.  Durch 
den Vormittag leiteten uns dann Gedan-
ken wie: Wo sind wir Menschenfischer? 
Wer  ist  Menschenfischer?  Was  macht 
uns zu Menschenfischern? 

Gemeinsam  wurde  gefrühstückt,  ge-
spielt und gebastelt.

Dabei kamen wir zu dem Ergebnis: alle, 
die von Jesus erzählen;  alle,  die ihren 
Glauben  leben,  sind  Menschenfischer. 
Oma, Opa, Mama, Papa, wir selbst, die 
Betreuerinnen in der Kita, die LehrerIn-

nen und viele mehr. 

Zum Abschluss wurde alles in der Kir-
che präsentiert.

Es war ein schöner Vormittag, der Dank 
der Helfer und Helferinnen durchgeführt 
werden konnte – Danke.      

ET
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Gut zu wissen

Kirchenkaffee  am 18.12. in Volkers-
hausen

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee 
nach  dem  Gottesdienst  am  18.12.  im 
Gemeindehaus. 

Mitarbeitendenadvent am 02.12.

Am 02.  Dezember  findet  der  Mitarbei-
tendenadvent in der Pfarrscheune Maß-
bach um 20 Uhr und im Gemeindehaus 
Poppenlauer um 19.30 Uhr statt. 

Kirchgeld 2011

Herzlichen  Dank  allen,  die  das  Kirch-
geld schon gegeben haben. 

Für  jene,  die  noch nicht  dazu gekom-
men sind, gibt es weiterhin die Möglich-
keit, das Kirchgeld für das Jahr 2011 zu 
den Bürozeiten in den Pfarrämtern ein-
zuzahlen.  Natürlich  können  Sie  nach 
wie vor überweisen. Vielen Dank!

Ihre  Zahlung  kommt  Ihrer  Kirchenge-
meinde zugute. 

Das Kirchgeld wird gestaffelt nach Ein-
kommen  erhoben.  Die  folgenden  Min-
destsätze sollen eine Hilfe  zur  Selbst-
einschätzung sein. Bei einem Bruttojah-
reseinkommen von

  

8.005 € bis 9.999 €           
       beträgt das Kirchgeld

     5 €

10.000 € bis 24.999 €    10 €

25.000 € bis 39.999 €    25 €

40.000 € bis 54.999 €    45 €

55.000 € bis 69.999 €    70 €

70.000 € und darüber  100 €

Verwenden Sie bitte folgende Bankver-
bindungen:

Für Maßbach:  Kto. 103212866; Raiffei-
senbank Maßbach, BLZ 790 692 13

Für Poppenlauer: Kto 3505600 Raiffei-
senbank Poppenlauer, BLZ 790 692 13

14



Kirchenvorstandswahlen 2012

53. Aktion „Brot für die Welt“
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Aus unserer Diakonie

Besuchsdienst im EKH

Der Besuchsdienstkreis für das Erhard-Klement-
Haus trifft sich wieder am  Di., 24. Januar 2012, 
19.00 Uhr im Erhard-Klement-Haus. Neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen. 

Plätze im EKH

Obwohl unser kleines Haus oft sagen muss, dass 
wir gerade keinen Mann oder keine Frau aufneh-
men können, versuchen Sie es bitte wieder! Denn 
es werden immer wieder  Plätze frei,  auch in der 
Kurzzeitpflege.  

Aus unseren Kindergärten

Aktuelles aus der KiTa Maßbach

Liebe Leser, 
liebe Leserinnen,

heute schreibe ich den 
letzten Artikel  für  dieses  Jahr 

und  sehe  im  Rück-
blick, dass wir sehr 
viel  erlebt  haben. 
Das  vergangene 

Jahr  verging  wie  im  Flug,  eine  Aktion 
folgte der anderen.

Ein  wichtiger  Meilenstein  in  der  Ge-
schichte von Maßbach war im April die 
Einweihung  des  Grünlandes,  unserer 
Krippengruppe. Unser Grünland ist mit 
seinen 12 Plätzen belegt und auch für 
das nächste KiTa- Jahr 2012/13 haben 

wir schon Anmeldungen vorliegen.

 In den letzten Wochen hatten wir:

Unsere  Aktionstage  zur  Brand-
schutzerziehung mit den Feuerwehr-
leuten  aus  Poppenlauer  und  Maß-
bach. Aufmerksam und eifrig waren die 

16



Kinder bei der Sache.

St.  Martin,  alias  Andreas  Frank,  be-
suchte uns schon am Vormittag mit sei-
nem Pferd Kamamuri. Wir sangen ihnen 
unsere Martinslieder vor und übten so-
mit  gleich für den Umzug am  Abend. 
Zahlreiche Gäste feierten  mit  uns  das 
Martinsfest in der Pfarrscheune.

Frau  Monika  Hofmann  (Sprachberate-
rin) beim Aktionsnachmittag zum Ab-
schluss  des  Sprachberaterpro-
gramms.  Alle  Interessierten  konnten 
sich in unserer Ausstellung – bei Knab-
bereien und Kaugummis – über die ein-
zelnen Themenbereiche informieren. 

Für die nächsten Wochen ist ge-
plant:
• Unser  Haus  weihnachtlich  zu 

schmücken.
• Die  Senioren  und  Seniorinnen  am 

29.11.  nachmittags,  in  der  Pfarr-
scheune zu besuchen.

• Für die Senioren und Seniorinnen im 
Erhard- Klement- Haus zu singen.

• Den  Weihnachtsbaum  in  der  Spar-
kassenfiliale  Maßbach  zu 
schmücken.

• Eine  Weihnachtsverkaufsaktion  zu-
gunsten  von  Menschen,  die  Hilfe 
brauchen,  in  der  KiTa  zu  organisie-
ren. Bitte schauen Sie dafür auf die 
aktuellen  Info-  Anzeigen.  Alle  sind 
dazu herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns auf die schönste 
Zeit...
In wenigen Tagen ist der erste Advents-
sonntag.  Mit  diesem  Sonntag  beginnt 
für viele Kinder die wohl schönste Zeit. 
Voller Vorfreude auf das Weihnachtsfest 
wird gesungen, gebastelt, Bilderbücher 
angeschaut  und  miteinander  gespielt. 
Natürlich bereiten wir uns auch auf den 
Besuch vom Nikolaus vor, den wir freu-
dig am sechsten Dezember erwarten.

Ab dem ersten Dezember öffnen wir je-
den  Tag  ein  Türchen  an  unseren  Ad-
ventskalendern. Dies ist ein Ritual, das 
die Kinder in jedem Jahr wieder neu er-
leben wollen. Für manche Kinder ist das 
Abwarten – Warten,  bis ihr  Name aus 
der  goldenen  Sternschachtel  gezogen 
wird,  eine  große Herausforderung,  die 
ihnen Vertrauen und Geduld abverlangt.

Das Erzählen der Weihnachtsgeschich-
te,  jeden  Montag  nach  den  Advents-
sonntagen, ist ein weiteres Ritual  in der 
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Adventszeit. Anschaulich wird mit unse-
ren  Egli-Figuren  die  Geschichte  von 
Maria und Josef erzählt und dargestellt. 
Alle  Kinder  treffen  sich  dafür  im  Flur, 
singen zu  Beginn  ein  Adventslied  und 
hören dann der Erzählung der Erziehe-
rin zu. Mit einem weiteren Lied beenden 
wir unsere Geschichte.

Danach werden im Flur die Figuren auf 
dem  Krippenweg  der  Erzählung  nach 
aufgestellt. Die Kinder können sich bis 
zum  nächsten  Montag  die  Szene  an-
schauen, mit ihren Eltern und Erziehe-
rinnen  ins  Gespräch  kommen  und 
schon mal die „Familie„ ein Stück weiter 
gehen lassen. 

In den letzten Jahren hörten die Kinder 
sehr  aufmerksam,  ja  fast  andächtig, 
dem  letzten  Teil  der  Weihnachtsge-
schichte, der Geburt Jesu zu. Ganz be-
hutsam wurde das  Christuskind  in  die 
Wiege gelegt.

Vielleicht  verspürte in diesen Momen-
ten  manches  Kind  einen  Hauch  von 
Gottes  unendlicher  Liebe  und  Zunei-
gung.

Mit  diesen Gedanken wünsche ich Ih-
nen ein besinnliches,  spürbares Weih-
nachtsfest  und  ein  gesegnetes  Neues 
Jahr und verbleibe als Ihre

Ulrike Blümlein

Aus dem Kindergarten „Sonnenschein“

Laternen basteln
„Ich geh´ mit meiner Laterne...“, einige 
Kinder bastelten gemeinsam mit einem 
Elternteil eine neue Laterne, da sie 
noch keine hatten oder die vom vergan-
genen Jahr kaputt war. Wir möchten 
den Kindern im Hinblick auf das Kon-
sumdenken auch vermitteln, dass man 
keine „Laternensammlung“  braucht und 
sie die selbst gestaltete Laterne auch 
mehrmals durch die Straßen tragen 
können.

Theater Maßbach
Die Sonnenblumenkinder waren vom 
Theater Maßbach zu einer Probevor-
stellung des neuen „Sams“  - Theater-
stückes eingeladen. Gemeinsam mit 
den Kindern von der kath. Kita verfolg-
ten sie gespannt die Abenteuer vom 
Sams. Nach der Vorstellung wurden die 
Kinder von Mitarbeitenden des Theaters 
befragt, was ihnen gut oder nicht gefal-
len hat, welche Rolle sie spielen möch-
ten...Daraufhin können einzelne Szenen 
verändert, bzw. kindgerechter gestaltet 
werden. Die Kinder berichteten im Kiga 
begeistert von diesem Erlebnis.

Schuleingangsuntersuchung
Die ersten Sonnenblumenkinder fieber-
ten mit etwas Aufregung ihrer Schulein-
gangsuntersuchung entgegen. Sie 
merkten jedoch schnell, dass sie viele 
Aufgaben gut erfüllen konnten: auf ei-
nem Bein hüpfen, Gegenstände benen-
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nen, ein Bild malen, zählen usw. Die El-
tern wurden informiert, ob eine Seh- 
oder Hörkontrolle nötig ist und wie sie 
ihr Kind bis zur Einschulung noch unter-
stützen und fördern können.

St. Martinsfest

Zusammen mit der kath. Kita feierten 
wir das Martinsfest. 

Die Kinder zogen mit Eltern und Later-
nen vom jeweiligen Kindergarten los, 
zum Gottesdienst in der kath. Kirche.

St. Martin auf seinem Pony zeigte uns 
dann den Weg durch die Straßen zum 
evang. Kindergarten. Mit Kinderpunsch, 
Glühwein, Martinskringel und Würst-
chen ließen wir in unserm Garten das 
Fest ausklingen. Vielen Dank an die El-
ternbeiräte, den Musikverein, die Feuer-
wehr und an alle Helfer, die zum guten 
Gelingen beigetragen haben.

Zertifikatsübergabe
Zum Abschluss des Projektes „Sprach-
beratung in Kindertageseinrichtungen“ 
haben wir gemeinsam mit der Kita Maß-
bach unser Zertifikat von der stellv. 
Landrätin Frau Magdalena Dünisch 

überreicht bekommen. Das gesamte 
Team ist stolz auf die erfolgreiche Teil-
nahme an dieser Fortbildung. Ganz 
herzlich möchten wir uns bei Frau Moni-
ka Hofmann, unserer Sprachberaterin 
bedanken, die uns mit ihrer Fachkom-
petenz und der Wertschätzung unserer 
Arbeit in dieser Zeit begleitet hat.

Neue Kinder 
Viele neue Kinder sind in den letzten 
Wochen in unserer Krippengruppe auf-
genommen worden. Herzlich Willkom-
men. Wir lernen uns kennen, spielen 
miteinander und erleben den Tagesab-
lauf. Viele neue Erfahrungen, die wich-
tig sind für unsere Kleinsten.

Dankeschön

Herr Helmut Rottmann schreinerte zwei 
tolle Staffeleien für unseren Kindergar-
ten. Mit großem Eifer malten die Kinder 
schon viele Kunstwerke. Vielen Dank 
dafür.
Abschied von Inge Müller und 
Doris Pickel zum Jahresende
Zwei langjährige Mitarbeiterinnen wer-
den zum Ende des Kiga-Jahres aufhö-
ren. Frau Inge Müller war insgesamt 28 
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Jahre bei uns im Kindergarten tätig. Sie 
geht zum Januar 2012 in die passive 
Phase der Altersteilzeit. Frau Doris Pi-
ckel arbeitet seit 2003 bei uns im Kin-
dergarten. Sie wird nun Reittherapie an-
bieten und in der Spenglerei Pickel mit-
arbeiten.

Wir finden es sehr schade, dass zwei 
so kompetente Kolleginnen unseren 
Kindergarten verlassen. Danke sagen 
wir für die wertvolle Arbeit und wün-
schen Ihnen alles Gute für die Zukunft. 
Wir möchten beide in einer Feier 

am Sonntag, den 11.12.2011 (3. Ad-
vent) verabschieden: 

um 10.00 Uhr im Gottesdienst mit an-
schließendem Empfang im Gemein-
dehaus. 

Dazu möchten wir sie alle herzlich 
einladen.

Im Februar-Gemeindebrief werden wir 
Ihnen dann unsere neuen Mitarbeiterin-
nen vorstellen. Bis dahin verbleiben wir, 
mit den besten Wünschen für eine fried-
volle Weihnachtszeit,

Ihr Team vom evang. Kindergarten Son-
nenschein.

Birgit Ortloff

Termine Dezember 2011
Do, 01.12.11 Elternbeiratssitzung 

im Kindergarten
So, 04.12.11 Kinderbasteln und 

Singen am Weih-
nachtsmarkt

Di, 06.12.11 Der Nikolaus kommt zu 
den Kindern

So, 11.12.11 Verabschiedung von 
Inge Müller und 
Doris Pickel

Mi, 21.12.11 Abschiedsfeier im 
Kiga mit Kindern und 
Eltern

Do, 22.12.11 Weihnachtsfeier mit 
den Kindern

Fr, 23. 12.11 Der Kiga endet um 
13.00 Uhr

Di,27.12.11 bis 
Do, 05.01.12  Weihnachtsferien des

Kindergartens

 Ökumene im Lauertal

Seniorennachmittag am 13.12. um 
14 Uhr in Thundorf
Alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Pfarreiengemeinschaft sind herzlich ein-
geladen.  
Der Nikolaus wird uns besuchen. Freu-
en Sie sich mit uns auf  einen gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 

im  Jugendheim.  Fahr-
dienst:  13.30  Uhr  Thein-
feld;  13.45  Uhr  Rothhau-
sen.  
Euer  Seniorenteam  aus 
Thundorf

Seniorennachmittag am 10.01. um 
14 Uhr im Sportheim Rothhausen
Thema:  Spiel  und  Spaß;  Fahrdienst: 
13.30  Uhr  Theinfeld;  13.45  Uhr  Thun-
dorf.  
Viel Spaß wünscht Ihnen das Senioren-
team Rothhausen.

Sternsinger für Maßbach 
gesucht!!!
Für Kinder ab der 2. Klasse. Bitte mel-
det  euch kurz an bei  Jessica Jeschka 
oder Daniel Keller. Von ihnen erfahrt ihr 
alles Weitere.

20



Die Kirchenbücher berichten

In der Web-Ausgabe nicht enthalten

Wir gratulieren zum Geburtstag 

In der Web-Ausgabe nicht enthalten

Wir wünschen allen Geburtstagskindern
Gottes Segen und Geleit im neuen Lebensjahr
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Gruppen und Kreise

Montag
M,V 20.00 Bibelkreis in Maßbach u. Volkershausen 

Dienstag
M 09.30 Krabbelgruppe I
M 15.00 Seniorengymnastik im EKH
P 17.30 Kindergruppe ab 1. Klasse
M,V,R,T 17.30 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.30 Konfirmandenkurs
V 19.00 Frauenkreis in Volkershausen
M 19.30 Posaunenchor Maßbach-Volkershausen
P 20.00 Kirchenchor in Poppenlauer 

Mittwoch
P 09.30 Krabbelgruppe im ev. Kindergarten
P 17.00 Präparandenkurs 14-tägig
P 17.45 Seniorengymnastik in Poppenlauer

Donnerstag
M 15.00 Krabbelgruppe II
M,V,R,T 17.30 Konfirmandenkurs
P 19.00 Jugendchor in Poppenlauer
M 20.00 Kirchenchor in Maßbach 
P 20.00 Posaunenchor

Freitag
P 16.45 Kinderchor
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Gottesdienste und andere Besonderheiten

Fr, 02.12. P 19.30 Mitarbeiteradvent in Poppenlauer 
M 20.00 Mitarbeiteradvent in Maßbach 

Sa, 03.12. M 16.30 Seniorengottesdienst im Erhard-Klement-Haus

So, 04.12. 2. Advent
T 08.45 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
V 08.45 Gottesdienst 
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
P 14.00 Seniorennachmittag

Mi, 07.12. P 19.00 Abendgebet
Do, 08.12. M 19.30 Konzert mit den Kammermusikbesetzungen des HMK 

12 – Einlass 18.45h

So, 11.12. 3. Advent
R 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst mit Verabschie-

dung von Inge Müller und Doris Pickel
P 11.00 anschließend Empfang im Gemeindehaus zur Verab-

schiedung unserer Kinderpflegerinnen Inge Müller und 
Doris Pickel

V 14.30 Seniorennachmittag in Volkershausen 
M 18.00 Abendgottesdienst „ATEMPAUSE“

Mo,12.12. M 10.00 Männertreff 
Mi, 14.12. P 19.00 Abendgebet
Sa, 17.12. M 16.00 Waldweihnacht am Schalksberg 

So, 18.12. 4. Advent
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst und Kirchenkaffee 
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienstabschlussfest;

anschließend Beichte und Abendmahl

Mi,21.12. P 19.00 Abendgebet
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Sa, 24.12. Heiliger Abend
   M 14.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

P 15.00 Familiengottesdienst mit dem Kinderchor
T 15.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
M 16.30 Gottesdienst im EKH
V 16.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
M 18.00 Christvesper
P 18.00 Festgottesdienst
M 22.30 Christmette

So, 25.12.
R
V
M

08.45
08.45
10.00

Christfest 1
Festgottesdienst mit Abendmahl
Festgottesdienst mit Abendmahl
Festgottesdienst mit Abendmahl

P 10.00 Festgottesdienst

Mo, 26.12. Christfest 2
T 08.45 Gottesdienst
V 08.45 Gottesdienst
M 10.00 Gottesdienst
P 10.00 Gottesdienst

Sa, 31.12. Silvester
T 16.45 Jahresschlussgottesdienst
V 16.45 Jahresschlussgottesdienst
M 18.00 Jahresschlussgottesdienst
P 18.00 Jahresschlussgottesdienst

In allen Gottesdiensten werden die Taufen,  Trauungen und Beerdi-
gungen von 2011 verlesen
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So, 01.01. Neujahr
M 10.00 Gottesdienst 
T 11.00 Gottesdienst 
V 14.00 Gottesdienst 
P 14.00 Gottesdienst 

Fr, 06.01. Epiphanias
R 08.45 Gottesdienst 
V 08.45 Gottesdienst 
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Festgottesdienst 

Sa, 07.01. M 16.30 Gottesdienst im Erhard-Klement-Haus

So, 08.01. 1. n. Epiphanias
M 18.00 Abendgottesdienst „Atempause“ - Gemeinsamer Got-

tesdienst aller Gemeinden „zwischen den Jahren“ 

Mo, 09.01. Alle 18.15 Redaktionssitzung Gemeindebrief im Pfarrhaus Maß-
bach

Di, 10.01. V 19.00 Frauenkreis

So, 15.01. 2. n. Epiphanis
T 08.45 Gottesdienst 
V 08.45 Gottesdienst 
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Di, 17.01. P 14.00 Seniorennachmittag
M 20.00 1. Treffen Vorbereitung WGT

So, 22.01. 3. n. Epiphanias
R 08.45 Gottesdienst 
V 08.45 Gottesdienst  mit Abendmahl
M 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Ra 18.00 Ökumenischer Gottesdienst in Rannungen, katholi-
sche Kirche 

Di, 24.01. M 09.00 Frauenfrühstück
Fr, 27.01. P 19.30 Konzert von CLASSIC BRASS in der Kirche 
27.-29.01 alle Konfirmandenfreizeit am Ellertshäuser See
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So, 29.01. Letzter n. Epiphanis
T 08.45 Gottesdienst 
V 08.45 Gottesdienst 
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Sa, 04.02. M 16.30 Gottesdienst im Erhard-Klement-Haus

So, 05.02. Septuagesimä
R 08.45 Gottesdienst 
V 08.45 Gottesdienst 
M 10.00 Gottesdienst 
P 10.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst
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Impressum und Adressen
Herausgeber: 
EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 
MASSBACH Artur Schneider, Tel. 09735/242
POPPENLAUER Brigitte Bieber, Tel. 09733/9934
ROTHHAUSEN Grete Heilinger, Tel. 09724/1835
THUNDORF Erika Niebergall, Tel. 09724/2737
VOLKERSHAUSEN Luise Kamenik, Tel. 09735/768

(Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände)
Gemeindehäuser Vergabe und Vermietung
Maßbach Pfarrscheune Barbara Conhoff, Tel. 09735/1093, 18-22 Uhr
Poppenlauer Gemeindehaus Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel. 09733/3067
Volkershausen Gemeindehaus Margit Seith, Tel. 09735/1280

EVANG.-LUTH. 
PFARRAMT 
MASSBACH

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Fax 09735/828341
Email massbach@lauertal-evangelisch.de

Pfarrerin z.A. Eva Thelen Tel. 09735/233
Sekretärin Margit Krug Tel. 09735/233

Montag 9-12 Uhr, Mittwoch 13-17 Uhr

EVANG.-LUTH. 
PFARRAMT 
POPPENLAUER

Hauptstraße 103, 97711 Poppenlauer
Fax 09733/780718
Email poppenlauer@lauertal-evangelisch.de

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich Tel. 09733/1080   
Sekretärin Ruth Wenzel Tel. 09733/1080

Dienstag 9-12 Uhr, Donnerstag 9-11 Uhr

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Eußner

Tel. 09735/91010; Fax 09735/910128
In Notfällen auch nachts erreichbar

ERHARD-KLEMENT-HAUS 
„Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Anette Thornton

Tel. 09735/91010; Fax 09735/910128

Träger beider Stationen: 
Diakonieverein Lauertal e.V.

KINDERTAGESSTÄTTE 
MASSBACH
Leiterin: Ulrike Blümlein

Dora-Müller-Str. 7
Tel. 09735/1430    
Fax 09735/828427
Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de
Träger: St.Johanniszweigverein Maßbach e.V.

EV. KINDERGARTEN
POPPENLAUER 
Leiterin: Birgit Ortloff

Hauptstraße 77
Tel. 09733/1269
Email: 
kindergarten@poppenlauer-evangelisch.de
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